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Fragen und Gedanken bleiben 
Der Koloss im Kirchberg 
 
Dieser Tage wurde endlich das große Geheimnis um den 
steinernen Koloss im Kirchberg von Langenholzhausen gelüftet. 
Der ehemalige Kalletaler Revierförster, einst Mitglied des 
Deutsches Bundestages, zudem früherer Waldbeauftragter der 
Bundesregierung, soll mit dem zwei Tonnen schweren Findling 
mit der Inschrift „Danke Cajus Caesar“ geehrt werden.  
 
Als unverkehrt.de der Schnappschuss des „unbekleideten“ 
Monuments gelang (vgl. Fragen über Fragen, weiter unten auf dieser Seite) war 
aber noch nicht klar, wofür man sich bei Cajus Caesar bedankt. 
Da muss jemand noch einmal Hand angelegt haben, denn nun 
ziert den Stein ein güldener Spiegel mit der Inschrift: „In 
Anerkennung seiner Leistungen für den deutschen Wald ehren 
wir den ehemaligen Revierförster und Bundeswaldbeauftragten, 
Herrn Cajus Cesar aus Kalletal, mit diesem Gedenkstein.“ 
Verantwortlich zeichnet dafür die SDW, Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald.                                                                                                           
                                                                                                                                        Foto © Elke Dalpke                                                                                                       

                                                                                                                    
Allgemeiner geht’s nicht. Da kommen die Gedanken von ganz allein… Edle Spenderin des Findlings 
ist also die SDW in Person von Präsidentin Ursula Heinen-Esser (übrigens interessante Person, einfach mal 
recherchieren). Caesar gehört der Gemeinschaft schon seit Jahrzehnten als Mitglied an und war bis 
2025 im Präsidium engagiert, bereits 2016 zeichnete die SDW ihn mit der „Goldenen Tanne“ aus. 
Und nun also ein Gedenkstein!  Für das passende Grundstück des Kolosses im Wald hat der 
ehemalige Arbeitgeber des Revierförsters, der Landesverband Lippe, gesorgt. Im Forstrevier 
Kirchberg nahm die forstliche Laufbahn von Cajus Julius Caesar ihren Anfang, unter seiner Leitung 
wurde dort die nordamerikanische Küstentanne etabliert, so ist es einer SDW-Pressemitteilung zu 
entnehmen. 
 
Bei Verdiensten um den Wald denkt man zuerst einmal an Klima- und Umweltschutz. Aber 
transportiert man dann einen tonnenschweren Findling, woher auch immer, in den Kirchberg…? 
Zahlreiche geladene Gäste machen sich bei strömenden Regen auf den Weg, um dem feierlichen 
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Moment beizuwohnen, wie der heimischen Presse zu entnehmen war. Sicher mit E-Autos oder per 
pedes, oder? An einem Gedenkstein kann man viele Gedanken haben…- auch an die 
Weihnachtsbaumplantagen des ehemaligen Waldbeauftragten in Kalldorf.  
 
Wir von unverkehrt.de bleiben optimistisch: Die Seeadler müssen nicht mit Pilgerreisen zum Koloss 
vom Kirchberg rechnen. (ED19052026) 
 
 


